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Wir laden Sie herzlich ein zum

Fairtrade Brunch
am Samstag, 24. September

von 10 – 14 Uhr beim Alten Schloss
(bei schlechtem Wetter im Syrgenstein-Saal)

Probieren und informieren!

Genießen Sie...
den kostenlosen Fairtrade Brunch

das breite Angebot an fairen Getränken
den Info- und Probierstand
die Schüler-Waffelbäckerei

die Spielangebote für Kinder
den Kinder-Flohmarkt

die tolle Live-Musik

Wir freuen uns auf Sie!
Steuerungsgruppe Fairer Handel Amtzell
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AUF EINEN BLICK

NOTRUFNUMMERN

Polizei  Tel. 110
Polizeiposten Vogt Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt Tel. 112
Giftnotruf Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser Tel. 07528 / 920 960
Störungsannahme Strom Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas Tel. 0800 / 775 0001

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst  Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin Tel. 07529 / 855
 meger@sozialstation-schlier.de

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe Tel. 07520 / 923754
St. Gallus Hilfe gGmbH Tel. 07520 / 95623 122
 ada@st.gallus-hilfe.de
Pflegestützpunkt Landkreis Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Augenarzt Tel. 01801 / 92946
Kinderarzt Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 17. September 2016:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag:
Kloster-Apotheke Isny, Wassertorstr. 5
Tel. 07562 / 975560
Zusatzdienst:
Von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Staufen-Apotheke Wangen, Martinstorplatz 4
Tel. 07522 / 6585
Sonntag, 18. September 2016:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag
Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12
Tel. 07522 / 93 10 77

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen:
Siehe persönlicher Abfallkalender 2016 des Landkreises!
 
Grüngutannahme 2016:
Samstag, 17.09.2016 von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr
Mittwoch, 21.09.2016 von 17.30 Uhr – 19.00 Uhr
 

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER

Rathaus (Zentrale) Tel. 07520 / 950 – 0
 Fax 07520 / 6478
 info@amtzell.de
Öffnungszeiten: Mo. - Do.  8.00 – 12.00 Uhr
 Mi. 16.00 – 18.00 Uhr
 Fr.  8.00 – 12.30 Uhr

Katholische Kirche:

Pfarrbüro Tel. 07520 / 96160
 Fax 07520 / 96170
 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten Mo.  9.00 – 11.30 Uhr
 Di.    9.15 – 11.30 Uhr
 Do. 16.30 – 19.00 Uhr
Pfarrer Dr. Martin Schniertshauer Tel. 07520 / 96180
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Tel.  07520 / 9669066 oder 0170 

/ 8402180
Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und 
Pfarrer Christoph Rauch Tel. 07520 / 9203685
 helena.rauch@elkw.de
 christoph.rauch@elkw.de
Gemeindebüro Tel. 07522 / 2324
 Fax 07522 / 5852
 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten: Mo. 14.00 – 17.00 Uhr
 Di. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr

Ländliches Schulzentrum:
Rektor Roland Titel Tel. 07520 / 9562-0
 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindergarten St. Gebhard
Herr Sebastian Renner Tel. 07520 / 5486
 info@kita-st-gebhard.de
Kindergarten St. Johannes
Frau Daniela Heydt Tel. 07520 / 6227
 kindergarten.st.johannes@t-online.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Antje Le Cossec  Tel. 07520 / 923565
 postfach@kinderkrippe-amtzell.de

BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor 
zwischen 16.00 und 18.00 Uhr Tel. 07520 / 95028

IMPRESSUM

Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.: 07520 / 950-0 (Zentrale)
Fax.: 07520 / 6478
E-Mail: info@amtzell.de
Internet: www.amtzell.de

Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt 
des amtlichen Teils: Bürgermeister Clemens Moll
oder sein Vertreter im Amt
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 / 82 22-0, Fax 07154 / 82 22-10

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Ralf Berti, E-Mail: anzeigen@dvwagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich € 24,00
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45 Jahre Partnerschaft Amtzell - Cosne d‘Allier/Frankreich 
Am Wochenende 1. bis 4. September 2016 wurde gefeiert

 

Rund 50 Personen aus Amtzell machten sich am Abend des Donnerstags, 1. September auf, um in einer nächtlichen 
Busfahrt die ca. 720 km entfernte Partnergemeinde Cosne d’Allier, in der Mitte Frankreichs gelegen, zu erreichen. 1969 
gab es die ersten Kontakte zwischen den beiden Gemeinden, 1970 sahen sich die damaligen Bürgermeister erstmals 
in Frankreich und nach entsprechenden Gemeinderatsbeschlüssen wurde am 29. August 1971 die gegenseitige Part-
nerschaft auf dem Platz vor dem Rathaus in Cosne d’Allier öffentlich besiegelt. Mit herzlicher Begegnung in der französi-
schen Partnergemeinde wurde am vergangenen Wochenende an die stets lebendige 45jährige Partnerschaft, erinnert.
Am Freitagmorgen ging es nach einem ausgiebigen Frühstück im Kulturzentrum in die Gastfamilien zum gegensei-
tigen Kennenlernen. Zur Entspannung besuchten die Amtzeller am Nachmittag die nahegelegene Stadt Moulins, 
einst Hauptstadt des Herzogtums Bourbon, deren historische Gebäude und Plätze an das Mäzenatentum der Her-
zöge erinnern. Im Mittelpunkt die im spätgotischen Stil erbaute Kathedrale mit einem kostbaren 500 Jahre alten Flü-
gelaltar. Abends bot der Partnerschaftsausschuss von Cosne seinen deutschen Gästen ein musikalisch umrahmtes 
Abendessen im Kulturzentrum.
Zu Beginn der festlich gehaltenen Feierstunde am Samstagmorgen spielte die Amtzeller Blasmusikgruppe „Eggenba-
cher“ unter Leitung von Kuno Schnell im Kulturzentrum die Europahymne, die zu den Grußworten des seit 2 Jahren 
im Amt befindlichen Bürgermeisters der knapp 2500 Einwohner zählenden Gemeinde Cosne d’Allier, Martial Sanlias, 
überleitete.  Es seien nun 45 Jahre her, dass sich die beiden Gemeinden auf das „Abenteuer“ einer Partnerschaft ein-
gelassen hätten. Er erinnerte an die Urheber der Partnerschaft und dankte allen Personen, die seither dazu beigetra-
gen hätten, dass diese Partnerschaft ausgesprochen lebendig und in den Gemeinden verwurzelt sei.  Ihm antwortete 
der Amtzeller Bürgermeister Clemens Moll mit dem Dank für die Gastfreundschaft der Tage des 45jährigen Jubilä-
ums und der Überzeugung, dass die bisherige enge Verbindung der beiden Gemeinden bestehen bleibe. Letzteres 
sei wichtig, da die Europäische Union derzeit mit großen Problemen zu kämpfen habe. 
Nach dem Austausch von Geschenken nahm Meinrad Stauber, anno 1969 junger Vorsitzender der damals neu gegrün-
deten Amtzeller Landjugend, das Wort und erinnerte an einen Wunsch aus der Bauernschule Bad Waldsee, die Amt-
zeller möchten für einen Tag eine Schülergruppe der Landwirtschaftsschule Cosne d’Allier durch ihre Gemeinde 
führen. Leiter dieser Gruppe war der Lehrer René Devaux, der an diesem Tag auch erstmals dem damaligen Amtzel-
ler Bürgermeister Walther Schmid begegnete. Letzterer wiederum besuchte 1970 mit der Amtzeller Landjugend die 
Gemeinde Cosne, wo ihm der damalige Bürgermeister André Bernard den Wunsch nach einer Partnerschaft vortrug.
Walther Schmid feierte das 45jährige Jubiläum in der französischen Partnergemeinde mit und verneigte sich zu Beginn 
seiner kurzen Ansprache vor seinen damaligen, zwischenzeitlich verstorbenen französischen Partnern des Jahres 1971. 
Zahlreiche Persönlichkeiten und Gruppen aus beiden Gemeinden, von den Partnerschaftsausschüssen über die Ver-
eine, den regen  Schüleraustausch bis zu den jeweiligen Bürgermeistern Paul Locherer, Daniel Roussat, Clemens Moll 
und Martial Sanlias hätten für eine lebendige Partnerschaft Sorge getragen. Vieles habe sich zwischenzeitlich verän-
dert. Terroranschläge, Flüchtlingskrise und mehr ließen kaum Luft zum Atmen. Deshalb seien solche Partnerschaften 
weiter wichtige Säulen Europas. Der fast 90jährige Edmund Volkwein aus Amtzell, einst Kriegsgefangener in Frank-
reich und seither der französischen Sprache mächtig, ließ es sich nicht nehmen, mit kurzen Worten auf die Jahre der 
Partnerschaft zurück zu blicken und seine besondere Freundschaft mit dem verstorbenen „Vater der Partnerschaft“ 
René Devaux zu betonen. Als perfekte Übersetzerinnen dienten Sandrine Grégoire und Monika Barcons, die beide 
auch die Hauptlast der Organisation der Tage trugen.
Die Vorsitzende des Partnerschaftsausschusses von Cosne, Isabel Venet, und die Leiterin des Amtzeller Deutsch-Fran-
zösischen Freundeskreises, Monika Barcons, bestätigten sich gegenseitig die Harmonie zwischen den Gemeinden, 
sowohl in der Vergangenheit als auch als Wunsch für die Zukunft. Im Namen aller Jubiläumsgäste bedankten sie sich 
bei allen Amtzeller Musikanten, die, ob die Musikkapellen Amtzell und Pfärrich oder kleinere Gruppen, eine große 
Bereicherung der Partnerschaft darstellen würden. Der Austausch von Geschenken und die dem Jubiläum angepasste 
Musik der „Eggenbacher“ schlossen die Feierstunde ab. Die „Eggenbacher“ glänzten denn auch beim samstäglichen 
Musikabend im Kulturzentrum, wo die deutschen Gäste wiederum ein Abendessen kredenzt  und die gegenseitige 
Verbundenheit gefestigt wurde. Nach einer Verabschiedung mit Umarmungen, Küsschen und einigen Tränen starte-
ten die Amtzeller am Sonntagmorgen zurück in Richtung Heimat. 
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Amtzeller Blasmusikgruppe „d‘ Eggenbacher“

Französischer Bürgermeister Martial Sanlias
Gastgeschenk

Besuch der Amtzeller Bürger bei 
der Partnerschaftsgemeinde Cosne 

d’Allier/Frankreich zum
45-jährigem  

Partnerschaftsjubiläum  
vom 01.09. bis 04.09.2016.

Weitere Bilder  

sind auf der Facebookseite  

ersichtlich.

Gruppenfoto des Deutsch-Französischen Freundeskreises

Bürgermeister Clemens Moll und Martial Sanlias Französische Schülerband
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Öff entliche und nichtöff entliche Gemeinderatssitzung am 
kommenden Montag, den 19. September 2016, 19.00 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses mit folgender öff entlicher Tages-
ordnung:
1.  Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse
2. Bürgerfragestunde
3. Schaff ung einer Mountainbike/BMX-Strecke
4. Energieeinsparung und Energieeffi  zienz in Amtzell  
 -  Zustimmung zur Auditierung im Rahmen des European 

Energy Awards am 06.10.2016 
5. Abfallbeseitigung in der Gemeinde Amtzell bis zur Rückdele-

gation vom 01.01.2016
 -  Vorlage der Endabrechnung für die öff entliche Einrichtung 

der Gemeinde
 -  Beschluss über die Finanzierung der verbliebenen Unterde-

ckung 
6. Neubaugebiet Goppertshäusern-Nord
 - Vergabe der Erschließungsarbeiten 
7. Baugesuche 
8. Verschiedenes
Anschließend fi ndet eine nichtöff entliche Sitzung statt.
Zur öff entlichen Gemeinderatssitzung sind alle Bürgerinnen und 
Bürger recht herzlich eingeladen.
Amtzell, den 16. September 2016
Clemens Moll,
Bürgermeister

Hinweis:
Für interessierte Bürgerinnen und Bürger liegen die öff entli-
chen Sitzungsunterlagen am Tag der Sitzung ab 8.00 Uhr im 
Rathaus aus.

Erläuterungen zur öff entlichen Tagesordnung:

Zu TOP 1: 
Sollte der Gemeinderat in nichtöff entlicher Sitzung Beschlüsse 
gefasst haben, werden diese unter TOP 1 bekannt gegeben. 

Zu TOP 2: 
In der Bürgerfragestunde können interessierte Bürgerinnen und 
Bürger Fragen an die Verwaltung stellen. 

Zu TOP 3:
Seit dem Beginn der Bauarbeiten für die neue Sporthalle kann 
die ursprüngliche Mountainbike/BMX-Strecke nicht mehr genutzt 
werden. Seitdem läuft die Suche nach einem alternativen Stand-
ort. Bevorzugt wird von vielen Beteiligten eine neue Strecke im 
Bereich der Sportanlage Hössel. Da jedoch zahlreiche Gespräche 
auf Grund unterschiedlicher Interessen noch zu keinem abschlie-
ßenden Ergebnis geführt haben, soll der Gemeinderat nun eine 
Entscheidung über den konkreten Standort der Strecke treff en. 

Zu TOP 4: 
Bereits seit einigen Jahren nimmt die Gemeinde Amtzell am Euro-
pean Energy Award teil, ein Verfahren zur Energieeinsparung und 
Energieeffi  zienz in Kommunen. In diesem Zusammenhang konn-
ten bereits zahlreiche Maßnahmen umgesetzt werden und von 
kommunaler Seite ein erheblicher Beitrag zum Klimaschutz und 
zur Energiewende geleistet werden. In einem weiteren Schritt steht 
eine Zertifi zierung der Gemeinde Amtzell an und der Gemeinde-
rat muss einen entsprechenden Beschluss fassen. 

Zu TOP 5: 
Durch die Übertragung der Zuständigkeit für das Abfallwesen 
von der Gemeinde Amtzell auf den Landkreis Ravensburg zum 
01.01.2016 endet auch die Zuständigkeit der Gemeinde für die 
Gebührenkalkulation. Es zeigt sich dabei, dass ein Unterdeckungs-
betrag von rund 8.000 Euro besteht und entscheidet darüber, ob 
dieser Betrag aus den allgemeinen Haushaltsmitteln fi nanziert 
werden soll. 

Zu TOP 6:
Die Erschließungsarbeiten für das Neubaugebiet Goppertshäu-
sern-Nord wurden von der Gemeinde ausgeschrieben und im 
Rahmen der Sitzung wird dem Gemeinderat das Ergebnis der Aus-
schreibung erläutert und vorgeschlagen, den Auftrag an den wirt-
schaftlichsten Bieter zu vergeben. 

Zu TOP 7: 
Die einzelnen Baugesuche werden im Rahmen der Sitzung vor-
gestellt. 

Fertigstellung der Buswendeschleife und der 
Fußgängerbrücke über den Eggenbach
Pünktlich zum Schulbeginn konnte die neue Buswendeschleife 
Hössel sowie die Fußgängerbrücke über den Eggenbach fertigge-
stellt werden. Die Schulbusse fahren nun jeden Morgen die neue 
Buswendeschleife an, die zur verbesserten Sicherheit der Schulkin-
der dient. Zahlreiche Schülerinnen und Schüler nützen die neue 
Fußgängerbrücke die zur Anbindung der Buswendeschleife an das 
Schulzentrum dient. Von einem weiteren Erfolg der Infrastruktur-
verbesserung in Amtzell ist zu sprechen. 

Faire Woche 2016 - „Fairtrade Brunch“
am 24. September in Amtzell 
In der zweiten Septemberhälfte haben Verbraucherinnen und Ver-
braucher im Rahmen der diesjährigen „Fairen Woche“ bei über 
2.000 Veranstaltungen in ganz Deutschland wieder Gelegenheit, 
den Fairen Handel hautnah zu erleben und die Vielfalt fair gehan-
delter Produkte kennen zu lernen und zu genießen. Unter dem 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

GEMEINDERATSSITZUNG

AUS DEM RATHAUS
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Motto „Fairer Handel wirkt!“ bieten sie einen Blick hinter die Pro-
dukte auf die Menschen, die den fairen Handel ausmachen.
Die Steuerungsgruppe Fairer Handel unserer Gemeinde veran-
staltet  am 24. September von 10 bis 14 Uhr auf der Wiese vor 
dem Alten Schloss (bei schlechtem Wetter im Syrgenstein-Saal) 
einen „Fairtrade Brunch“. Dabei soll es ein umfangreiches kosten-
loses Buffet geben, für das wir noch möglichst viele „Produzenten“ 
suchen. Wer etwas Kulinarisches beisteuern möchte, möge sich 
doch wegen der Planung mit Inga Binger (Tel. 923107) oder Wer-
ner Jäger-Franke (Tel. 6662) in Verbindung setzen.
Mit von der Partie sind auch Aktivisten vom AK Asyl sowie eine 
Gruppe unserer Flüchtlinge mit ihren arabischen Leckereien. Die 
Themen Flucht und Fairtrade sind eng verwoben, denn Fluchtursa-
chen sind ja nicht nur Krieg und Vertreibung, sondern ganz wesent-
lich auch unfairer Handel, Landraub und Ausbeutung.
Was wird es am 24. September sonst noch geben? Natürlich ein 
breites Angebot an fairen Getränken, einen Info- und Probier-
stand mit fairen Produkten von dwp in Ravensburg und Rapun-
zel Naturkost aus Legau, eine Waffelbäckerei mit Schülern des LSZ 
Amtzell, Spielangebote für Kinder, einen Kinder-Flohmarkt sowie 
tolle Live-Musik von einer jungen Combo aus Amtzell. Für den Kin-
der-Flohmarkt sind alle Kinder herzlich eingeladen, einfach vorbei 
zu kommen und ihre Schätze hoffentlich erfolgreich zu verkaufen.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme!
Steuerungsgruppe Fairer Handel

Jeden Samstag von 9.00 – 12.00 Uhr auf dem Cosner Platz 
Amtzell mit folgenden Angeboten:
• Schäferhof Broger (außer am 1.  Samstag im Monat)
 Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot 

von Wannis’ Backstube (Edensbach), Dinnette und Kaffee
• Fa. Dürrenberger
 Obst und Gemüse
• Fam. Gehweiler 
 Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse 

und saisonal Früchte

Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben und kön-
nen in Zimmer Nr. 2 bei Frau Straub abgeholt werden:
- 1 Paar schwarze Handschuhe (Fundort: Volksbank Amtzell)
- 1 Cityroller (Fundort: vor Raiffeisenmarkt)
- 1 rot-schwarzer Fahrrad-Helm (Fundort: beim alten Sportplatz)
-  1 schwarze Fleecejacke (Regatta) Gr. L (Fundort: Raiffeisenbank 

Amtzell)
- 1 schwarzer Stockschirm (Fundort: Wangener Straße)
- 1 braune Leder-Armbanduhr (Fundort: Buchwald)
- 1 Brille (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- 1 Zapfwelle (Fundort: Haslacher Straße)
- 1 USB-Stick (Fundort: Turnhallen-Gelände)
 
Folgende Schlüssel wurden gefunden:
- 1 Schlüssel (Fundort: Haslacher Straße)
- 1 Schlüssel (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- 1 Schlüssel (Fundort: Metzgerei Wetzel)
-  1 Schlüssel an beigefarbenen Band (Fundort: ehemaliger Bauhof/

Schlecker-Parkplatz, Waldburger Straße) 
- 2 kleine Schlüssel (Fundort: Parkplatz beim Schützenhaus Pfärrich)
- 1 Schlüssel (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
-  1 Schlüssel (Fundort: ehemaliger Bauhof/Schlecker-Parkplatz, 

Waldburger Straße)
-  1 Schlüsselbund mit verschiedenen Schlüsseln (Fundort: Turn- 

und Festhalle)

-  1 Schlüsselbund mit verschiedenen Schlüsseln (Fundort: Apotheke)
-  1 Schlüsselbund mit verschiedenen Schlüsseln (Fundort: Tankstelle)
 
Folgende Fahrräder wurden gefunden:
-  1 schwarz-gelbes Kinder-Mountainbike der Marke X-FACT (Fund-

ort: Geiselharz)
-  1 blau-schwarzes Mountainbike der Marke MERIDA (Fundort: 

Spielplatz Fohlenweide)
-  1 blau-silbernes Kinder-Mountainbike der Marke CHAKA (Fund-

ort: ehemaliger Bauhof/Schlecker-Parkplatz, Waldburger Straße) 
-  1 lilafarbenes Herrenfahrrad der Marke Traveller (Fundort: ehema-

liger Bauhof/Schlecker-Parkplatz, Waldburger Straße)

Beitrag der Gemeinde zur Müllvermeidung
Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese der Gemeindever-
waltung (Frau Straub) telefonisch (07520/950-14) oder schriftlich 
unter dem Stichwort „Verschenk-Börse“ mitteilen. 
Wir veröffentlichen dann kostenlos im Amtsblatt die angebotenen 
Gegenstände und Ihre Telefonnummer.
Bitte melden Sie es, wenn der Gegenstand aus der Verschenk-Börse 
gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer aktuell sein. 
Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessieren, setzen Sie 
sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.
• Trockenhaube von Severin, kaum gebraucht, 07520/9238038
• Drehständer für ca. 80-90 Leitzordner, 07520/6145
• Zweitüriger Bundeswehr-Spind, H: 200 cm, B: 100 cm, 07520/6854
• Wohnzimmer-Sessel, beige, 07520/6183
• Kleines Gewächshaus (Wandbefestigung) B: 200 cm, H: 180 cm, 

T: 80 cm, 07520/96116
• Weidenzaun-Sichtschutz, H: 180 cm, B: 120 cm, 0171/5204170

 

Wir gratulieren herzlich: 
Herrn Johann Hügle, Hankelmann 1             
am 16. September zum 83. Geburtstag 
Herrn Djon Dodaj, Martinstr. 10                      
am 17. September zum 80. Geburtstag 
Frau Rosina Schrott-Mayr, Am Kapellenberg 31 
am 18. September zum 70. Geburtstag 
Herrn Edmund Volkwein, Muschen 1            
am 19. September zum 90. Geburtstag 
Frau Jutta Unger, Am Kapellenberg 29                  
am 20. September zum 70. Geburtstag 
Frau Luise Feuerstein, Grenis 7           
am 22. September zum 81. Geburtstag 
Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.

BAUERNMARKT 

FUNDBÜRO

VERSCHENKBÖRSE

STANDESAMT

UNSERE  JUBILARE

Geänderter 
redaktionsschluss!
Wegen des Feiertages „Tag der Deutschen Einheit“ 
ist der Redaktionsschluss für die Woche 40 bereits 
am Freitag, 30. September 2016, 10.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag
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Gastgeberverzeichnis 2017/18
Liebe Vermieter,
bitte denken Sie an den Abgabetermin für unser Gastgeberver-
zeichnis und für die Klassifizierung nach den Richtlinien des DTV. 
Wir werden auch in diesem Jahr nicht nochmals persönlich auf den 
Abgabetermin hinweisen. Bitte halten Sie den Termin (23. Septem-
ber 16) ein. Unterlagen für das GGV, die nach diesem Termin einge-
hen können nicht mehr berücksichtigt werden. Denken Sie bitte 
daran, dass eine Teilnahme nur noch alle zwei Jahre möglich ist. 
Klassifizierungsergebnisse später abgegebener Bögen können im 
GGV 2017/18 nicht mehr berücksichtigt werden.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:
Gästeamt der Region Waldburg, Hauptstraße 20, 88289 Waldburg, 
Tel. 07529/9717-11 oder info@region-waldburg.eu

Samstag, 17.09.: 
 Keine Vorabendmesse!
Sonntag, 18.09.: 25. Sonntag im Jahreskreis
09:45 Uhr Rosenkranzgebet
10:15 Uhr Eucharistiefeier mit Segnung der Schüler für das neue 

Schuljahr
 Gebetsgedenken für Roland Bodenmüller und stilles 

Gebetsgedenken
11:15 Uhr Taufe von Leonie Brilisauer, Luppenmühle
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier im Haus St. Gebhard, Andachtsraum
Mittwoch, 21.09.: Hl. Matthias, Apostel und Evangelist
08:00 Uhr Messfeier
Donnerstag, 22.09.: 
18:30 Uhr Rosenkranzgebet
19:00 Uhr Abendmesse
 Jahrtag für Irmgard Rink und Gebetsgedenken für 

bestimmte Verstorbene
19:30 Uhr Anbetung vor dem Allerheiligsten
Freitag, 23.09.: 
09:30 Uhr Messfeier im Haus St. Gebhard, Andachtsraum
Samstag, 24.09.: 
 Keine Vorabendmesse!
Sonntag, 25.09.: 26. Sonntag im Jahreskreis - Fest des Hl. Mau-
ritius, 2. Kirchenpatron
 (Kollekte: Caritas-Herbstsammlung)
09:30 Uhr Festgottesdienst; der Kirchenchor singt die lat. Messe 

„Missa brevis in B“ von Joseph Haydn mit Orgel und 
Orchester

 Der Gottesdienst wird umrahmt von der Musikkapelle, 
den Justinigrenadieren, der Bürgerwehr und den Fah-
nenabordnungen der Vereine.

 Dieses Jahr findet im Anschluss des Gottesdiens-
tes kein Frühschoppen statt!

 Jahrtag für Theresia und Bruno Duller, für Julius Schatt-
maier und Gebetsgedenken für Walter und Senze 
Schattmaier

Tauftermine:
Die nächsten Tauftermine sind:
Samstag, 22. Oktober 2016, 16:00 Uhr, Amtzell 
Samstag, 19. November 2016, 16:00 Uhr, Amtzell
Sonntag, 11. Dezember 2016, 11:15 Uhr, Pfärrich
Eltern, die ihr Kind taufen lassen möchten, mögen sich bitte im 
Pfarrbüro melden

Firmvorbereitung 2017 - Filmabend
Der Filmabend für alle Firmbewerber findet statt am Freitag, 16. 
September 2016, 18:30 Uhr, Haus der Gemeinde, Amtzell.

Segen für die Schüler zum Schuljahresbeginn
Allen Schülern und Schülerinnen, für die die Schule nun wieder 
begonnen hat, wünschen wir einen glücklichen Start und alles 
Gute für dieses neue Schuljahr. 
Herzlich laden wir alle Schüler und Schülerinnen ein, mit uns 
im Gottesdienst am Sonntag, 18. September um 10:15 Uhr 
um Gottes Segen für dieses neue Schuljahr zu bitten. Beson-
ders eingeladen sind auch die Schulanfänger und ihre Eltern.
Der Gottesdienst wird mit Elementen für Kinder und Jugendliche 
gestaltet. Die Schüler werden wir am Ende des Gottesdienstes mit 
einem Segen, der jedem Einzelnen zugesprochen wird, für die vor 
ihnen liegende Schulzeit stärken und sie der besonderen Fürsorge 
Gottes anvertrauen.
Für die Schüler der ersten Klasse wird dann an einem Werktag noch 
ein eigener Schülergottesdienst stattfinden, in dem sie gemein-
sam mit ihren Lehrern und in der neuen Klassengemeinschaft das 
Schuljahr unter Gottes Segen stellen. Der Termin für diesen Got-
tesdienst wird den Kindern in der Schule mitgeteilt.

Islam - die unbekannte Religion
Grundlagen, Geschichte, Strömungen
Mit insgesamt 1,4 Milliarden Muslimen und Musliminnen weltweit 
ist der Islam die zweitgrößte Weltreligion nach dem Christentum. In 
Deutschland leben über 4 Millionen Muslime. Und mit den Flücht-
lingen ist auch die Zahl der Muslime und Musliminnen in Amtzell 
gestiegen. Doch ist Islam gleich Islam? Leben Muslime aus Syrien 
ihren Glauben gleich wie Muslime aus dem Kosovo? Was sind die 
Grundlagen des Islam? Wie hat sich der Islam entwickelt? Welche 
Glaubensrichtungen gibt es?
Mit einem Vortragsabend im Rahmen der katholischen Erwach-
senenbildung wollen wir über den Islam informieren, über seine 
Geschichte, Traditionen und den Glaubensalltag muslimischer 
Menschen. 
Termin:  Mittwoch, 21. September 2016, 19.00 Uhr
Ort: Haus der Gemeinde (Saal), Waldburger Straße 6
Referent:  Peter Ederer, ehem. Integrationsbeauftragter der 

Stadt Ravensburg 
Herzliche Einladung dazu! (hb)

Ministrantenprobe für Mauritiusfest
Alle Ministranten, die für Sonntag, 25. September 2016 - Mau-
ritiusfest - zum Ministrieren eingeteilt sind, bitte am Freitag, 23. 
September 2016 um 
18:30 Uhr zur Probe in die Pfarrkirche kommen!

Einladung
Wir machen uns auf den Weg
„Kirche am Ort - Kirche an vielen Orten gestalten“: DAS Thema in 
unserer Diözese in den nächsten Jahren. Offizieller Startpunkt die-
ses pastoralen Entwicklungsweges in unserer Seelsorgeeinheit ist 
ein gemeinsamer Gottesdienst in Amtzell am 9. Oktober für alle 
Gemeinden der Seelsorgeeinheit. Diesen Gottesdienst wollen wir 
mit den Gesängen aus Taizé musikalisch gestalten. Zum Kennen-
lernen und um uns im Vorfeld schon gemeinsam auf den Weg zu 
machen, laden wir an zwei Sonntagen zum angeleiteten mehrstim-
migen Üben dieser Gesänge nach Amtzell ein - Alte und Junge, alle, 
die gerne singen und offen sind für neue Begegnungen.
Gemeinsames angeleitetes mehrstimmiges Singen: 
Sonntag, 25. September, 17.00 Uhr, Pfarrkirche Amtzell 
Sonntag, 2. Oktober, 17.00 Uhr, Haus der Gemeinde
Gemeinsamer Gottesdienst der Seelsorgeeinheit: 
Sonntag, 9. Oktober, 10.15 Uhr, Kirche St. Johannes & Mauritius 
im Anschluss: kleiner Umtrunk (hb) 

GÄSTEAMT

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

KIRCHENGEMEINDE 
St. Johannnes Evgl. und St. Mauritius Amtzell



Seite  8 Nummer 37

Sonntag, 18.09. - 25. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Eucharistiefeier
Gebetsgedenken für Hermann Füßinger

Sonntag, 25.09. - 26. Sonntag im Jahreskreis
Kein Gottesdienst in Pfärrich!
09:30 Uhr Festgottesdienst (Hl. Mauritius) in Amtzell
19:00 Uhr Konzert der Gruppe „BREKKIE’s INN in der Wallfahrts-

kirche

Ministrantendienste:
Sonntag, 18.09.
Lena u. Luis Brauchle, Lorena Kaiser, Hanna u. Sophie Rilling, Piero 
Raufeisen

Sonntag, 18.09. - 25. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Dienstag, 20.09.
07:45 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche
Freitag, 23.09.
19:00 Uhr Abendmesse 
Sonntag, 30.09. - 26. Sonntag im Jahreskreis
(Kollekte: Caritas-Herbstsammlung)
10:15 Uhr Eucharistiefeier

Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat.
1. Johannes 5,4

Gottesdienste:
Freitag, 16. September
Gesprächskreis „Gemeinsam statt einsam“ im Pfarrhaus Winkel-
mühle 2 in Amtzell.
Nähere Informationen gibt es beim Pfarrerehepaar Rauch, Tel. 
07520 9203685.
Samstag, 17. September
18:15 Uhr Fachkliniken (Sauer) Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 18. September
09:15 Uhr Stadtkirche (Sauer)
10:00 Uhr Amtzell (Blumenthal)
10:45 Uhr Wittwaiskirche (Sauer) Gottesdienst mit Taufe von Taya 

Klaric
Dienstag, 20. September
19:30 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderats
Samstag 21. September
14:30 Uhr Konfirmanden backen Brot

Erntedankfest
Wir feiern das Erntedankfest am Sonntag, dem 25. September
Am Freitag, dem 23. September können von 9-17 Uhr Erntedank-
gaben in der Kirche abgegeben werden. Wir freuen uns über 
alle Gaben für den Erntedankaltar. Sie werden weitergege-
ben an Bedürftige.

Unsere Konfirmanden betei-
ligen sich an der Aktion 
5000 Brote. Sie backen in der 
Bäckerei Schellinger gemein-
sam mit Bäcker Schellinger 
Brot für die Welt. Im Anschluss 

an den Gottesdienst am 25. September erhalten sie die kleinen Brote 
dann gegen eine Spende für Brot für die Welt.
Auch in der Bäckerei Schellinger können sie die Brote am 25. Sep-
tember bekommen. Helfen Sie mit, dass Brot nicht nur bei uns 
selbstverständlich wird, sondern wirklich zum Brot für die Welt wird.

Rückblick
Bei herrlichem Wetter fand unser meditativer Spaziergang auf dem 
Glaubensweg im Argental statt.

30. Amtzeller Kindersachenflohmarkt und Kinderflohmarkt
am 18. September 2016 von 14.00 – 16.00 Uhr in der Turnhalle 
Amtzell
Kindersachen - Selbstverkäufer
Standgebühr: 1 Tisch 6 Euro, 2 Tische 10 Euro.
Aufbau ab 13:00 Uhr.

Kinderflohmarkt
In der angrenzenden Bewegungshalle können Kinder ihre Schätze 
(alles außer Kleidung, Schuhe) verkaufen. Standgebühr: 1 Euro.
Anmeldung erforderlich.

KIRCHENGEMEINDE 
St. Mariä Geburt, Pfärrich

KIRCHENGEMEINDE 
St. Stephanus Haslach

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE
Aus der Evangelischen
Kirchengemeinde

KINDERBETREUUNG

FÖRDERVEREIN  
DER KINDERGÄRTEN
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Infos und Anmeldung bei C. Mayer ab sofort unter der Telefonnr.: 
07520/915245 (bis 20:00 Uhr)
Mit Kaffee und Kuchen ist für Ihr leibliches Wohl gesorgt. Für Ihre 
Kinder ist eine betreute „Kinderecke“ eingerichtet.
Der Erlös kommt den Amtzeller Kindertagesstätten zugute.

Alles Gute für die Schulzeit!
Liebe „Maxis“, heute ist euer großer Tag, die Schulzeit beginnt!
Sicherlich seid ihr und eure Eltern schon aufgeregt und gespannt, 
was auf euch zukommt. 
Wir, das Team der Kita St. Gebhard, wünschen Euch einen schönen 
ersten Schultag und alles Gute für eure Zukunft!

Fit und Fun Spinning ..
Hot-Schnupper-Training
Der Winter kommt bestimmt! Bleibt fit und gesund!
Im September findet Schnuppertraining für den jeden statt, egal ob 
jung oder alt, fit oder unsportlich (Kinder bitte erst ab 13 Jahren).
Termine: 
Montag 19.09.16 um 20.00 Uhr
Donnerstag 22.09.16 um 20.00 Uhr

Freitag 23.09.16 um 19.00 Uhr
Montag 26.09.16 um 20.00 Uhr
Donnerstag 29.09.16 um 20.00 Uhr
Freitag 30.09.16 um 19.00 Uhr
jeweils in der Turnhalle Amtzell, Gymnastikraum.
Das Ganze ist kostenlos und unverbindlich für euch.
Anmeldung unter ingofimpel@yahoo.de

Zumba® - Die Sommerpause ist vorbei! 
Nach einer gefühlt viel zu langen Sommerpause starten wir nun 
wieder mit Zumba®-Fitness im Gymnastikraum der Turnhalle. 
Herzlich willkommen sind Frauen und Männer jeden Alters. 
Zumba® kennt keine Anfänger oder Fortgeschrittene, der Ein-
stieg ist jederzeit möglich! 
Kurszeiten: Donnerstag, 18-19 Uhr und 19-20 Uhr 
Zumba® Kids - neuer 10er-Block! 
Ab dem 1. Oktober beginnt ein neuer 10er-Block für Kids zwischen 
8 und 12 Jahren. Tanzspaß pur - jeden Samstag, um 10 Uhr im 
Gymnastiksaal der Turnhalle. Es sind nur noch wenige Plätze frei! 
Anmeldung vorab zwingend notwendig! 
Weitere Informationen und Anmeldung bei Instruktorin Christina 
Morgenroth: Mobil: 0160 902 704 54 (auch WhatsApp), Mail: chris-
tina.morgenroth@live.de, www.christinamorgenroth.zumba.com 
Ich freue mich auf euch, auf neue Musik und neue Choreografien!

Faszientraining mit und ohne Rolle - neuer Anfängerkurs im 
Herbst 2016 -
Die Faszien - auch bekannt als Bindegewebe - verbinden alles mit 
allem im menschlichen Körper und funktionieren als ausgedehntes 
Netzwerk. Dabei spielen sie eine wichtige Rolle im aktiven Bewe-
gungsablauf. Faszien dienen als Überträger von Kräften zwischen 
Muskeln und Knochen, aber auch der Kräfteverteilung und damit 
der Körperspannung. Zudem speichern sie die Kräfte.
Die Vorteile eines “trainierten” Fasziensystems sprechen für sich: 
Erhöhte Leistungsfähigkeit, bessere Muskelfunktionalität und ver-
besserte Bewegungskontrolle (durch Gelenkstabilisierung und Auf-
bau von Kraft und Spannung).
Dieses einfache und effektive Training ist für jeden, egal ob “jung 
oder alt”, erlernbar. Ob für einen schmerzfreien Rücken oder sport-
liche Leistung: wer die Technik des Faszientrainings beherrscht, hält 
seinen Körper fit und beugt Verletzungen vor. Vorhandene Verkle-
bungen in der Muskulatur durch zu wenig Bewegung oder Fehl-
haltungen können ebenfalls durch Einsatz der Rolle gelöst werden.
Das Faszientraining findet als Kurs mit 5 Einheiten im Gymnastik-
raum in der Sporthalle Amtzell ab Dienstag 20.09. - 18.10.2016 von 
17.30 - 18.30 Uhr statt.
Die Kursgebühr beträgt für Mitglieder 25 € und Nichtmitglieder 
30 €.
Leitung, weitere Informationen und Anmeldung bei Karin Mül-
ler-Orlich, Tel. (07520/6638).

Dritter Sieg in Folge
TSV Stiefenhofen I - SVA I 0:3 (0:1)
Einen zu jederzeit ungefährdeten aber dennoch glanzlosen Sieg 
feierte Team 1 am vergangenen Donnerstag in Stiefenhofen. Unge-
fährdet deshalb, weil die Gastgeber sich beharrlich weigerten über 
längere Zeit im Ballbesitz zu bleiben und eine ihrer wenigen Chan-
cen zu nutzen. Glanzlos weil der SVA es gut verstand sich spiele-
risch dem Niveau des TSV anzupassen. Auf dem kleinen Platz lief 
man sich immer wieder in den gegnerischen Reihen fest. Oft fehl-
ten die Anspielstationen, nicht zuletzt deshalb, weil man im Spiel 
ohne Ball, vorsichtig formuliert, über weite Strecken sehr zurück-
haltend agierte. Sandro Fatigati ließ sich davon allerdings nicht 
anstecken. Wie immer war er viel unterwegs und forderte stetig 
den Ball, folgerichtig war es, der mit seinen zwei Treffern in der 8. 
und 52. Minute den Grundstein für den Sieg legte. Dem 1:0 ging 
eine schöne Kombination über Felix Gaus und Tobias Eberle auf 
der rechten Seite voraus. Das 0:2 markierte Fatigati nach einer Ecke 

KINDERTAGESSTÄTTE 
ST. GEBHARD

KINDERTAGESSTÄTTE 
ST. JOHANNES 

Die katholische Kirchengemeinde St. Johannes und Mauritius 
sucht für ihre 4-gruppige katholische Kindertagesstätte

ein/e Integrationskraft (40 Monatsstunden)  
befristet von 01. Oktober 2016 bis vorerst 31. August 2017.
Die Vergütung erfolgt nach AVO-DRS entsprechend ihrer 

Qualifikation.

eine Hauswirtschaftskraft (4 Wochenstunden) 
befristet von 01. Oktober 2016 bis vorerst 31. August 2017.

Die Vergütung erfolgt auf 450,00 €-Basis.

Wir sind eine viergruppige, katholische Einrichtung mit alters- 
gemischten Gruppen von 2 - 6 Jahren, verlängerten Öffnungs-
zeiten und Ganztagesbetreuung.
Sie haben Berufserfahrung, arbeiten gerne in einem großen, 
kreativen Team und sind flexibel, dann sind Sie genau richtig.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann richten Sie Ihre 
Bewerbungsunterlagen bis spätestens 16. September 2016 bitte 
an: 
Kath. Kindertagesstätte St. Johannes 
z.Hd. Frau Heydt
Schulstraße 3
88279 Amtzell
07520/ 6227
Für Fragen steht Ihnen die Kita-Leitung 
Fr. Heydt gerne zur Verfügung.

VEREINE

SV AMTZELL

Abteilung Fußball Aktive
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von Felix Gaus per Kopf. In der 88. Minute durfte sich dann Julian 
Müller noch selbst ein Geburtstagsgeschenk machen. Er verwan-
delte einen Elfmeter zum 0:3 Endstand nachdem Andreas Rädler 
allein in den Strafraum eindrang und nur noch per Foul gestoppt 
werden konnte.
Team 2 noch immer ohne Punktverlust
TSV Stiefenhofen II - SVA II 3:4 (1:2)
Team 2 bleibt auch nach dem 3. Spiel ohne Punktverlust und damit 
an der Tabellenspitze. Der Sieg war erneut hochverdient obwohl 
man den Gegner nach einer 1:3 Führung durch 2 Treff er in der 77. 
und 80. Min. noch einmal ausgleichen ließ und somit die Partie 
unnötig spannend gestaltete. Erst 5 Minuten vor Spielende erzielte 
dann Niklas Herget den Siegtreff er zum 3:4 Endstand. Die ande-
ren Treff er erzielten Tobias Trinks (15. Min 0:1), Craig Goodman (41. 
Min 1:2), Patrick Natterer (56. Min 1:3 per E.)
Vorschau:
Sonntag, 18.9., 13:15/15:00 Uhr
SVA - TSV Röthenbach

Schwäbisches Mundart-Kabarett „MaulArt“ 
mit Wolfgang Engelberger & Siege Schock
„Jo goht‘s no“ - Ein typisches, schwäbisches Ehepaar.
Samstag, 08. Oktober 2016, 20:00 Uhr
Altes Schloss Amtzell, Reichlin-Meldegg-Saal
Eintritt:  Kategorie 1   Abendkasse 12.- €
 Kategorie 2   Abendkasse 10.- €
Ermäßigung im Vorverkauf je 2.- €
Ermäßigung für Schüler und Rentner zus. je 1.- €
Mit viel Humor und einem ideenreichen Programm bringen das 
Duo „MaulArt“, bestehend aus Wolfgang Engelberger und Siege 
Schock schwäbische Eigenarten, Männer- und Frauenklischees 
und den ganz normalen Alltag in einzelnen Liedern und Sket-
chen aufs Korn. 
Viel dreht sich um die Schwaben, ihren Sinn fürs Elementare, um 
den VFB Stuttgart und den Schwabenhass, der im fernen Berlin 
herrsche. Engelberger schlüpft gekonnt in die Rolle eines Haus-
meisters oder in die der Paula, die sich mit ihrem Mann vor dem 
Fernseher einen munter-witzigen Schlagabtausch liefern. Aber 
auch die Schwabenhymne mit der Hand auf dem Herzen wird 
nicht fehlen.
Bei den Zuhörern wird kein Auge trocken bleiben und ein Bauch-
muskelkater vom Lachen ist ebenfalls vorprogrammiert.
Karten gibt es im Vorverkauf bei der Gemeindeverwaltung Amtzell, 
Tel. 07520/95014 und an der Abendkasse ab 19:00 Uhr.
Die Plätze sind nummeriert.
Weitere Info auch unter www.maulart-Kabarett.de unter 
www.amtzell-akd.de

 
Ehrenparade der Bürgerwehr Amtzell im Schlosshof
Zur traditionellen Ehrenparade am Freitag, den 23.09.2016, im 
Schlosshof 
lädt die Bürgerwehr Amtzell die gesamte Bevölkerung recht herz-
lich ein.

Die Bürgerwehr mit Spielmannszug und Justinigrenadieren sowie 
die Musikkapelle Amtzell treten dazu um 20.00 Uhr auf dem Cos-
ner Platz an und marschieren kurz danach unter Begleitung von 
Fackelträgern der Freiwilligen Feuerwehr in den Schlosshof ein.
Abwechselnd spielen Musikkapelle und Spielmannszug eine 
Serenade für die Ehrengäste und langjährigen und verdienten 
Bürgerwehrkameraden.
Dazwischen erfolgen mehrere Salutschüsse.
Als Ehrengäste sind eingeladen der Bürgermeister Clemens Moll, 
der Landeskommandant der Bürgerwehren und Stadtgarden Würt-
temberg-Hohenzollern sowie die zuständigen Abgeordneten des 
Bundestages und des Landtags von Baden-Württemberg.
Bürgerwehr und Musikkapelle würden sich sehr freuen, zu dieser 
nicht alltäglichen abendlichen Veranstaltung vor unserem hell aus-
geleuchteten Schloss zahlreiche Besucher begrüßen zu dürfen.
Auf Ihren Besuch freut sich die 
Bürgerwehr Amtzell

Rückblick - Kirbe 2016
Wow, war das ein tolles Fest... Wir sind absolut begeistert von den 
zahlreichen Gästen, die unserer Einladung gefolgt sind und mit uns 
einen herrlichen Tag auf dem Pfärricher Dorfplatz verbracht haben. 
Vielen Dank für euren Besuch! Es stimmte einfach alles. Wir hatten 
wahnsinnig gutes Wetter und eine super musikalische Unterhal-
tung. Das Ambiente in Pfärrich ist doch einfach schön! Ein ganz 
herzliches Dankeschön an alle die mitgewirkt und uns tatkräftig 
unterstützt haben. Eines ist sicher - es wird im nächsten Jahr auf 
jeden Fall eine Wiederholung geben.
Ein großes Kompliment möchten wir auch nochmals unseren fünf 
Jungmusikanten aussprechen, die in diesem Jahr alle die D1-Prü-
fung erfolgreich bestanden haben. Von links nach rechts seht ihr 
auf dem Bild Noah Mayer, Anna-Maria Mayer, Tim Stark und Jannik 
Wanner. Wendelin Emperle, der fünfte im Bunde, ist nicht auf dem 
Bild zu sehen. Ihr habt das super gemacht - weiter so...

KULTURTREFF AMTZELL

BÜRGERWEHR AMTZELL

MUSIKKAPELLE PFÄRRICH
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Update II - Kartenvorverkauf
Unglaublich, aber tatsächlich wahr! Wir haben bereits über die 
Hälfte aller Karten für unseren Böhmischen Abend am 1. Oktober 
vergeben. Und die Nachfrage ist immer noch da... Wer sich also 
noch einen Platz ergattern möchte, darf sich gerne an Christian 
Türkis (Telefon 07520 920644) wenden oder eine kurze E-Mail an 
info@musikkapelle-pfaerrich.de schreiben. Lasst euch das nicht 
entgehen und greift zu - ihr werdet diesen Abend sicher lange in 
Erinnerung behalten. Wir freuen uns drauf - seid mit dabei!

Tanzen
„Wir tanzen wieder tanzen hält jung“
Ab 26. September 2016 alle 14 Tage
montags um 19.30 Uhr im Alten Schloss.
Gerne können sich noch tanzbegeisterte Paare melden.
Info und Anmeldung bei Erika Rist, Tel. 07520 923444

Einladung der CDU-Mitglieder zur Vorstellung der Bundes-
tagskandidaten
Am kommenden Samstag, 17.09.2016, um 19.30 Uhr, findet im 
Alten Schloss, (Reichlin-Meldegg-Saal) die Vorstellung der CDU 
Bundestagskandidaten für die Bundestagswahl 2017 statt. Die 
CDU-Mitglieder haben hierbei die Möglichkeit, die beiden Bewer-
ber, den amtierenden Bundestagsabgeordneten Waldemar Wester-
mayer aus Leutkirch und Axel Müller vom Stadtverband Weingarten 
persönlich kennen zu lernen.  
Hierzu sind die CDU-Mitglieder recht herzlich eingeladen.
Hans Roman
Ortsvorsitzender

Programm der Begegnungsstätte Amtzell September 
Sich online begegnen 
Treten Sie der Begegnungsstätte-WhatsApp-Gruppe für 
gemeinsame Unternehmungen bei 
Begegnung findet heute immer häufiger auch im „virtuellen Raum“ 
statt. Verabredungen können getroffen werden oder Informatio-
nen ausgetauscht werden. Gerade WhatsApp-Gruppen erfreuen 
sich immer größerer Beliebtheit in allen Altersgruppen. 
Die Begegnungsstätte möchte diese tolle Möglichkeit nutzen um 
Begegnung noch einfacher und unkomplizierter zu machen. 
Ab September gibt es eine Begegnungsstätte-WhatsApp-Gruppe 
für gemeinsame Unternehmungen. 
Hier können Sie 
- Veranstaltungen posten 
- Sich spontan verabreden 
- Gemeinsam zu einer Veranstaltung gehen 
- Fahrgemeinschaften bilden 
- Informationen rund um Amtzell & Co austauschen 
Wie funktioniert es? 
1. Schritt: Sie benötigen ein Smartphone mit dem Programm 

„WhatsApp“ 
2. Schritt Schicken Sie uns eine SMS mit Ihrem Namen 

und Ihrer Handynummer an folgende Nummer: 
0160/97965819 

3. Schritt: Wir fügen Sie der WhatsApp-Gruppe bei 
4. Schritt: Sie tauschen sich mit anderen aus 
Die Gruppe wird von uns administriert, organisiert sich jedoch 
selbst. Das bedeutet:  jeder kann posten und antworten – Haupt-

sache es geht um das Thema Unternehmungen und Begegnun-
gen in Amtzell (und nicht um lustige Videos)
Zum Beispiel: 
Sie wollen zum Seenachtfest und niemand aus Ihrer Familie möchte 
mit? Ab jetzt kein Problem mehr. Sie posten in unserer Gruppe: 
„Wer hat Lust heute Abend um Seenachtfest zu fahren?“ warten 
die Antworten ab und verabreden sich vielleicht vor dem Schloss 
zu einer gemeinsamen Unternehmung. 
Oder Sie haben selbst eine Veranstaltung geplant und möchten 
Sie in Amtzell publik machen – dann schreiben Sie beispielsweise: 
„Info. Heute Abend 20 Uhr Tanz in den Mai ...“ 
Melden Sie sich einfach an, probieren wir diesen unkomplizierten 
Weg der Begegnung gemeinsam aus! 
Ihre Organisatorinnen 

Offener Rad-Treff 
Wer unsere schöne Heimat mit dem Fahrrad entdecken will, ist bei 
uns herzlich willkommen. 
Wir starten am Alten Schloss mit unseren Radtouren, je nach Wet-
terlage. Es geht über Waldwege und landwirtschaftliche Fahrwege 
sowie über Fahrradwege durch unsere schöne Landschaft. 
Pack dein verkehrssicheres Fahrrad, Fahrradhelm und los kann es 
gehen zur ca. 25 – 30 km Runde. 
Termin: immer mittwochs 
Uhrzeit: 17.00 Uhr 
Treffpunkt: Altes Schloss Amtzell 
Anmeldung: Geli Brosig, 07520/6988 
E-Mail: geli.brosig@web.de 

Kundalini Yoga – Für Körper, Geist & Seele 
Kundalini Yoga nach Yogi Bhajan stammt aus Nordindien und ist 
eine jahrtausendalte Wissenschaft. Es ist ein dynamisches Yoga, 
bei dem das „In-Sich-Hinein-Spüren“ eine große Rolle spielt. Die 
Übungsreihen können mal sanft, mal fordernd sein – die Atmung 
wird bewusst geführt, und der Wechsel von Anspannung und Ent-
spannung hat einen hohen Stellenwert. 
Durch Meditationswörter (Mantras) erfahren Körper, Geist und 
Seele auch über die Energie der Schwingung (Naad) positive 
Impulse, und Atemübungen laden wieder mit neuer Lebensener-
gie (Prana) auf. 
Mit einer Meditation - in Stille oder mit Mantra, in Ruhe oder Bewe-
gung – endet jede Yogastunde und bietet noch einmal Gelegen-
heit zum Innehalten, zum Loslassen von Ängsten und Sorgen, zum 
positiven Ausrichten auf das was kommt. 
Es sind keine Vorkenntnisse nötig. Yoga-Erfahrene sind auch will-
kommen. 
Übrigens: es kommen auch Männer zu meinen Kursen, Yoga ist 
nicht auf Frauen beschränkt! 
Schnupper-Termin: nach Vereinbarung 
 mittwochs (14., 21., 28.09., 5., 12., 19., 26.10., 

9.11.) 
Ort: Altmannshausen-Saal, Schloss Amtzell 
Uhrzeit: 9.30 – 11.00 Uhr 
Gebühr  105,00 € 
 Katrin Ehrmann (zertifizierte Kundalini Yoga-

lehrerin) 
Anmeldung:  Katrin Ehrmann, Tel.: 07522-7016349, E-Mail: 

katrin.ehrmann@gmx.net 

Kurs 04
Breathwalk – Atem ist Lebendigkeit 
Breathwalk ist eine Kombination aus bestimmten Atemmustern 
- die beim Gehen auf die Schritte abgestimmt sind - und geziel-
ter, meditativer Aufmerksamkeit. Außerdem werden Atemübun-
gen und andere Übungen im Stehen aus dem Kundalini Yoga zum 
Auflockern gemacht (keine Vorkenntnisse nötig). 
Atmung, Bewegung, Achtsamkeit und Gehen werden so kombi-
niert um an der frischen Luft Energie zu tanken, „abzuschalten“, 
mit sich in Einklang zu kommen, durchzuatmen, und loszulassen. 
Beim Breathwalk wird die eigene Atmung verbessert und vertieft, 
die Lungenfunktion unterstützt, sodass Stress abgebaut wird und 
zu Entspannung führt und gleichzeitig die eigene Vitalität und 
Energie gesteigert wird. 

AKTIVE SENIOREN

BEGEGNUNGSSTÄTTE AMTZELL
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Ideal für alle, die sich mit ihrer Lebensenergie, dem Atem, ausein-
andersetzen wollen. 
Ideal für Frauen, bei denen die Geburt ihres Kindes noch nicht so 
lange her ist, oder andere Personen, die gesundheitlich einge-
schränkt sind/waren und die sich über das Gehen langsam wieder 
„aufbauen“ möchten, letztendlich aber für jeden eine Bereiche-
rung. Einfach mal ausprobieren! 
Schnupper-Termine: Mi. 21.09. 2016, 8:15 Uhr (kostenlos) 
 Mo. 26.09. 2016, 17:30 Uhr (kostenlos) 
Termine: montags (10., 17., 24.10., 7., 14., 21.11.) 
 ODER 
 mittwochs (28.09., 5., 12., 19., 26.10.,  09.11.) 
Ort / Treffpunkt: Eingang Schloss Amtzell 
Uhrzeit: montags: 17.30 – 18.30 Uhr 
 mittwochs: 8.15 – 9.15 Uhr 
Gebühr: 60,00 € für 6 Termine 
 Katrin Ehrmann (zertifizierte Kundalini Yoga-

lehrerin) 
Anmeldung: Katrin Ehrmann, Tel. 07522-7016349, E-Mail: 

katrin.ehrmann@gmx.net 

Kurs 09
Englisch für Fortgeschrittene B1 
Am Vormittag
Fortführung des bisherigen Kurses
Quereinsteiger mit Vorkenntnissen sind herzlich willkommen 
First Choice B1
Englisch für Erwachsene,
ISBN-Nr. 978-3-464-01955-9 Cornelsen + Oxford Verlag
Kursbeginn: immer montags, ab 26.09.2016, 10.00 - 11.30 Uhr, 
Ort: Raum der Begegnungsstätte, Schloss Amtzell
Leitung: Monika Alt
Gebühr: 63,00 € (mind. 6 Teilnehmer/innen) 
Anmeldung: Petra Pohl, Tel. 07520-923450
 Angelika Zunker Tel. 07520-967869

Kurs 10
Yoga mit Kindern
Eine Yogastunde mit Kindern ist abgestimmt auf das Alter, die Grup-
penkonstellation, das natürliche Spiel- und Bewegungsbedürfnis 
sowie die körperlichen Voraussetzungen der Kinder.
Die Stunde wird in Form von kreativen Erzählungen und Spie-
len gestaltet, in die die Yogahaltungen verpackt sind, es können 
Geschichten vorgelesen werden (in denen sich auch Yogaübun-
gen verstecken), es werden Fantasiereisen gemacht, laute und leise 
Töne gesungen oder mit dem Gong gespielt, Mandalas gemalt, 
oder gezielte Sinnes- und Atemübungen gemacht.
Regelmäßiges Yoga fördert das innere und äußere Gleichgewicht, 
die Körperhaltung wird verbessert, es unterstützt die Konzentrati-
onsfähigkeit, trägt dazu bei Spannungen abzubauen, hilft bei der 
Körperkoordination und bietet den Kindern einen positiven, kla-
ren Rahmen, in dem sie ihre Selbstwahrnehmung verbessern und 
zu einem besseren Selbstwertgefühl finden können.
Im Yoga sind ALLE Kinder willkommen, und die wichtigsten Regeln 
sind: auf sich und andere achten, es gibt kein „besser“ oder „schlech-
ter“, im Yoga darf ich „ich“ sein! 
Schnupper-Nachmittag: Do 29.09.2016 (kostenlos)
Kurstermine: immer donnerstags (6 Nachmittage)

  06.10., 13.10., 20.10, 27.10, 10.11, 
17.11.2016

Ort: Syrgensteinsaal, Schloss Amtzell
Alter / Uhrzeit: 4-6 Jahre: 14.30 - 15.15 Uhr

 6-9 Jahre: 15.30 - 16.30 Uhr
 10-12 Jahre: 16.45 - 17.45 Uhr

Gebühr: 50,00 €
Anmeldung: Katrin Ehrmann

 Tel. 07522-7016349,
E-Mail: katrin.ehrmann@gmx.net
Leitung: Katrin Ehrmann (zertifizierte Kundalini Yogalehrerin und 
Yogalehrerin für Kinder & Jugendliche unter dem Dachverband 
der 3HO Deutschland e.V.)
Achtung!!! Unser neues Programm liegt im Rathaus und eini-
gen Geschäften in Amtzell aus.

25.9.2016: BREKKIE‘S INN konzertieren in der 
Pfärricher Wallfahrtskirche Maria Geburt
Die Band BREKKIE‘S INN spielt Musik aus aller Welt in der Wallfahrts-
kirche Maria Geburt in Pfärrich :
Wer die Band BREKKIE‘S INN mit ihrer ansteckenden Spielfreude 
schon einmal erlebt hat, weiß daß es eins sicher nicht wird: lang-
weilig. Und es ist bereits vier Jahre her, das mit Standing Ovations 
gefeierte Konzert in der Pfärricher Wallfahrtskirche. Warum also 
noch länger warten? Am 25. September um 19 Uhr geben sich die 
5 Vollblutmusiker um Thomas Linder die Ehre und man darf sich 
auf neue Lieder, Instrumentalstücke und spannende Klangkom-
binationen mit seltenen Instrumenten freuen. Dabei gelingt der 
Band immer wieder die perfekte Verschmelzung zwischen freier 
Improvisation und klassischem Liedgut aus aller Welt, getragen 
von der sonoren Stimme der Sängerin Claudia Bertele. Auf der 
Reise durch Stile und Kulturen vereint die Band Klangraffinesse 
mit kammermusikalischer Klasse, Meditation mit Aktion, schwäbi-
sches Liedgut mit improvisierter Klangcollage: BREKKIES INN läßt 
sich in keine Schublade zwängen und ist immer für Überraschun-
gen gut, oder, um es mit den Worten eines Fans auszudrücken: 
„BREKKIE’S INN? - des isch Heimat für mi !“ Und Petr Hemmer, der 
tschechische Geigenvirtuose und neu im Line-up der Band, fin-
det: „Schöner kann man es nicht sagen“! …neugierig geworden? 
Dann nix wie nach Pfärrich!
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten
Konzert am Sonntag, 25.9.2012 um 19 Uhr 
BREKKIE’S INN sind:
Claudia Bertele: Vocals, Saxophon, Percussion
Moni Bothe: Akkordeon, Harmonium
Thomas Linder: Bass, Saiteninstrumente
Andieh Merk: Percussion, Querflöte, Saxophon
Petr Hemmer: Violine
 
40 Jahre Unterstützung für Waisen in Afrika
Im Sommer 1976 kam unser Gemeindemitglied Hanni Lebherz 
(geb. 1945, gest. 1989) von ihrer dreijährigen Tätigkeit als Entwick-
lungshelferin in den Slums von Nairobi nach Amtzell heim, mit im 
Gepäck die Adresse der katholischen kenianischen Ordensfrau 
George Mumbua, (geb.1944), die sie dort kennen gelernt hatte. 
Als Amtzeller Bürgermeister nahm ich auf Vorschlag von Hanni 
Kontakt mit Schwester Mumbua auf und begann eine Hilfsaktion 
für Waisen in Kenia, die im Laufe der Jahre intensiviert wurde und 
bis heute anhält. Amtzeller Besuche in Kenia und Gegenbesuche 
von Sr. George in Amtzell verstärkten unser Engagement, sowohl 
in Nairobi, als auch in Kikima und seit 2003 in Machakos, eben 
immer dort, wo Sr. George Mumbua tätig war.
2006 war ich wieder in Machakos und initiierte angesichts der ein-
fachsten Verhältnisse in Machakos den Neubau einer Küche für 
die dortige Waisenstation durch Amtzeller Spenden. 1989 reiste 
nochmals eine Amtzeller Gruppe nach Machakos und brachte 
den Gedanken der Schulkostenunterstützung für Waisen mit nach 
Hause. Seither ist eine etwa 10köpfige Gruppe, die „Machakos-
hilfe“, unter Leitung von Uli Werner stark damit engagiert, neben 
der lebensnotwendigen finanziellen Unterstützung auch für die 
Bildungsförderung in der Waisenstation Sorge zu tragen.
Vom chinesischen Philosophen Konfuzius, der etwa 500 Jahre vor 
Christus gelebt hat, ist folgender Spruch überliefert: „Gib einem 
Mann einen Fisch und du ernährst ihn für einen Tag. Lehre einen 
Mann zu fischen und du ernährst ihn für sein Leben“. Dies ist eines 
der Ziele unserer Amtzeller Unterstützung für Kenia: Menschen zu 
befähigen, durch gute schulische und berufliche Ausbildung spä-
ter für sich selbst sorgen zu können. Manchmal aber bleibt es lei-
der auch nur bei einem Fisch.
Für uns, tausende von Kilometern von Kenia entfernt, ist das Ver-
trauen in Schwester George und ihr Team Grundlage, dass unsere 
finanzielle Hilfe Früchte trägt. Wir müssen uns aber auch bewusst 
sein, dass gelegentlich aller Einsatz vergebens ist, wenn ein unter-

INFORMATION
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stütztes Kind aussteigt und im Chaos afrikanischen Lebens ver-
schwindet. Wir haben keine Statistik, liebe Sponsoren, was aus 
mit unseren Schulpatenschaften versorgten Jugendlichen nach 
der Schulentlassung geworden ist. Die soziale Betreuung seitens 
Eltern, des Staates oder fürsorgender Einrichtungen entspricht lei-
der bei weitem nicht europäischem Standard. Aber nach 40jähriger 
Unterstützung bleibt uns eines gewiss: Wir haben Nächstenliebe 
geübt. Im Jahr der durch Papst Franziskus ausgerufenen Barmher-
zigkeit dürfen wir uns daran erinnern und in diesem Sinne hofft 
die „Machakoshilfe“ im Verein „Füreinander/Miteinander in Amt-
zell“ auf Ihre weitere Unterstützung.
Walther Schmid 

550.000 € EU-BUDGET FÜR REGIONALE PROJEKTE
Zweiter LEADER-Projektaufruf der Aktionsgruppe Württembergisches 
Allgäu
Die LEADER-Aktionsgruppe Württembergisches Allgäu lobt aktu-
ell 550.000 € an EU-Mitteln für Projekte aus, die der Entwicklung 
unserer Region dienen. Bürger, Vereine, Unternehmer, Kommunal-
vertreter und regionale Akteure können hierzu ihre Projektideen 
bis zum 30.11.2016 bei der LEADER-Geschäftsstelle in Kißlegg ein-
reichen (info@re-wa.eu, Tel. 07563-936-700 oder -701).
Eine LEADER-Förderung können hierbei Projekte aus den unter-
schiedlichsten Bereichen erlangen. Das Spektrum reicht von Kunst 
und Kultur, über Freizeit, Tourismus und Wirtschaft, bis hin zum 
Klima- und Naturschutz. Besonders innovative und vernetzte Pro-
jektideen haben gute Chancen auf eine Förderung.
Bewertet werden die eingegangenen Projektideen durch das Ent-
scheidungsgremium der LEADER Aktionsgruppe anhand einer 
Bewertungsmatrix. Diese kann auf der Website des Vereins der 
Regionalentwicklung Württembergisches Allgäu e.V. unter www.
wuerttembergisches-allgaeu.eu eingesehen werden. Die Auswahl 
der förderwürdigen Projekte erfolgt voraussichtlich im Januar 2017.
Bereits Anfang des Jahres wurden sieben Projekte für eine LEA-
DER-Förderung durch die LEADER- Aktionsgruppe Württember-
gisches Allgäu ausgewählt. Sie umfassen neben der Planung und 
Digitalisierung eines qualitativ hochwertigen Radwegenetzes für 
die Region, die Errichtung eines Backhauses sowie eines Mehr-
generationenspielplatz, ein barrierefreier Wanderweg, ein Bau-
ernhofcafé, die Inwertsetzung eines ehemaligen Leprosenhauses 
sowie ein nachhaltiges Mobilitätskonzept für das Württembergi-
sche Allgäu.

Der Weg zur Schule ist gefährlich –  
Verkehrsgefahren meiden
Wenn ab 12. September die Schule wieder beginnt, ruft der Arbeits-
kreis Verkehrssicherheit im Landkreis Ravensburg alle Verkehr-
steilnehmer zu erhöhter Aufmerksamkeit auf. Die Unfallgefahr 
für Kinder und Jugendliche ist besonders zum Schulanfang hoch, 
denn Autofahrer und Schüler müssen sich erst wieder aufeinan-
der einstellen. Für viele Erstklässler ist der Weg zur Schule zudem 
noch neu und ungewohnt.
Praktische Übungen mit den Eltern können Kindern helfen, ein 
Bewusstsein für Sicherheit im Straßenverkehr zu entwickeln. Viele 
der über 2000 Schulanfänger im Landkreis werden bereits im Kin-
dergarten auf den Wechsel zur Schule vorbereitet. Doch in der 
ersten Aufregung ist das Erlernte oft rasch vergessen. Trotzdem 
empfiehlt der Arbeitskreis Verkehrssicherheit solche Übungen 
durchzuführen. Die Verkehrsexperten von Polizei, Landratsamt und 
Kreisverkehrswacht raten dazu, einfache Wege mindestens vier 
Mal, schwierigere noch öfter gemeinsam mit den Kindern zurück-
zulegen. Bei Befragungen von Schulkindern wurden die Angst 
beim Überqueren der Straße und die hohen Geschwindigkeiten 
der Fahrzeuge am häufigsten als Schulwegprobleme genannt. Ein 
neues Risiko könnte in diesem Jahr auch dadurch bestehen, dass 
viele Kinder durch das Pokémon-Go-Spielen auf ihren Smartpho-
nes abgelenkt seien, befürchtet Peter Brecht, Verkehrsamtsleiter 
des Landkreises Ravensburg.
Gerade im Umkreis von Schulen und in Wohngebieten ist daher 
besondere Rücksichtnahme und Vorsicht gefordert, hauptsäch-

lich morgens zwischen 7 und 8 Uhr sowie mittags zwischen 12 
und 14 Uhr. Wie das Verkehrsamt des Landkreises mitteilt, werden 
ab Schulbeginn die kreiseigenen mobilen Geschwindigkeitsmess-
geräte verstärkt im Einzugsbereich der Schulen im Einsatz sein

Erstklässler trainieren den Schulweg bei  
den Internationalen Verkehrssicherheitstagen 
im Ravensburger Spieleland
Spiel, Spaß und Verkehrstraining für alle Erstklässler 2016: Das 
Ravensburger Spieleland lädt auch in diesem Jahr wieder die Schul-
anfänger zu den Internationalen Verkehrssicherheitstagen ein. 
Am 24. und 25. September trainieren ABC-Schützen gemeinsam 
mit Maus, Käpt’n Blaubär und Verkehrspolizisten aus allen Boden-
see-Ländern, wie sie sicher zur Schule kommen. Die Spieleland 
Partner Polizeipräsidium Konstanz, Verkehrswacht Bodenseekreis, 
MobileKids - die Verkehrssicherheitsinitiative der Daimler AG, die 
Unfallkasse Baden-Württemberg sowie die AOK – Die Gesundheits-
kasse Bodensee-Oberschwaben und das Ravensburger Spieleland 
haben an beiden Tagen ein spielerisches und zugleich lehrreiches 
Programm vorbereitet, das sich einprägt und Spaß macht. Außer-
dem können die Kinder die über 70 Attraktionen des Freizeitparks 
mit seinen acht Themenwelten erkunden. 
40.000 Erstklässler aus Deutschland, Österreich und der Schweiz 
erhalten über ihre Schulen kostenlose Eintrittskarten, bis zu fünf 
Begleitpersonen dürfen zum ermäßigten Preis von 21 Euro in den 
Freizeitpark am Bodensee.
Freikarten können Eltern und Lehrkräfte unter www.spieleland.
de/erstklaessler anfordern. 
Kontakt: Ravensburger Spieleland, Freizeitpark & Feriendorf, Am 
Hangenwald 1, D - 88074 Meckenbeuren

Schulanfang: freier Eintritt für Erstklässler  
ins Ravensburger Spieleland
Käpt’n Blaubär, Hein Blöd und die Maus laden Erstklässler 
zum Schulweg-Training ein
Mit viel Spaß zu mehr Sicherheit: Am 24. und 25. September 2016 
finden zum 14. Mal die Internationalen Verkehrssicherheitstage 
im Ravensburger Spieleland statt. Gemeinsam mit Maus, Käpt’n 
Blaubär und Verkehrspolizisten aus allen Bodensee-Anrainern trai-
nieren ABC- Schützen ein Wochenende lang wieder den sicheren 
Weg zur Schule. Die Partner des Verkehrstrainings und das Ravens-
burger Spieleland haben an beiden Tagen ein spielerisches und 
zugleich lehrreiches Programm vorbereitet. Alle Erstklässler haben 
freien Eintritt, ihre Begleitpersonen erhalten eine Vergünstigung.
Die Spieleland-Partner Polizeipräsidium Konstanz, Verkehrswacht 
Bodenseekreis, MobileKids - die Verkehrssicherheitsinitiative der 
Daimler AG, die Unfallkasse Baden-Württemberg sowie die AOK 
- Die Gesundheitskasse Bodensee-Oberschwaben haben wieder 
ein umfassendes Trainingsprogramm entwickelt, das sich einprägt 
und Spaß macht. Denn Verkehrserziehung im Spieleland ist alles 
andere als langweilig: „Links, rechts, links. Augen auf: Das bringt’s“, 
singt das kleine Zebra beim Mitmach-Theater der landesweiten Ver-
kehrsaufklärungsaktion „Gib Acht im Verkehr“ auf der Waldbühne.
Ebenfalls mit dabei: Der Verkehrskasper, der auf spielerische Weise 
aufzeigt, wie man Gefahren im Straßenverkehr erkennt. Beim Schul-
weg-Training mit Verkehrspolizisten üben die Schulanfänger das 
richtige Verhalten im Straßenverkehr und auch Käpt’n Blaubär und 
Hein Blöd, die Maskottchen des Freizeitparks, gehen mit gutem Bei-
spiel voran. In der MobileKids-Verkehrsschule von Daimler bekom-
men die Kinder Theorie- und Praxisunterricht und lernen so auf 
kindgerechte Weise die Regeln im Straßenverkehr kennen. Ob diese 
auch die Eltern kennen und umsetzen? „Wir machen immer wieder 
die Erfahrung, dass motivierte Grundschüler das Gelernte schnell 
wieder vergessen, wenn ihre Eltern anschließend bei Rot über die 
Ampel gehen“, sagt Harald Müller vom Polizeipräsidium Konstanz.
Deshalb bereitet das Polizeipräsidium Konstanz gemeinsam mit der 
Unfallkasse Baden-Württemberg ein Verkehrsquiz für die Eltern vor. 
Ein Thema ist ihnen dieses Jahr besonders wichtig: Die Ablenkung 
im Straßenverkehr durch Smartphones. Angesichts steigender 
Unfallzahlen möchten die Partner das Wochenende im Spieleland 
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dazu nutzen, Eltern auch für die Gefahren der Handy-Nutzung am 
Lenkrad zu sensibilisieren.
Dass zu vollgepackte Schulranzen den Weg zur Schule erschweren, 
erfahren Kinder und Eltern beim AOK-SchulranzenCheck. Mit der 
Aktion „Gurte retten Leben“ klären die Polizei und Verkehrswacht 
Bodenseekreis über die Unverzichtbarkeit von Sicherheitsgurten 
auf. Unfallfrei unterwegs auf zwei Rädern heißt es bei dem Pro-
gramm „FahrRad“. Mit Fahrradsimulator, Reaktionstest und Helmbe-
ratung bringt die Verkehrswacht Schülern der dritten und vierten 
Klassen alles über die sichere Fortbewegung mit dem Drahtesel bei.
Außerdem lernen Erstklässler und deren Eltern welche Gefahren 
im Straßenverkehr durch den „toten Winkel“ lauern und sie erle-
ben internationale Verkehrssicherheit. Ab 17 Uhr starten die Strei-
fenwagen der Polizei aus Baden-Württemberg, Bayern, Österreich 
und der Schweiz dann zu einer Blaulicht-Parade.
Darüber hinaus bleibt genug Zeit, das Ravensburger Spieleland 
mit seinen über 70 Attraktionen zu entdecken. Erstklässler haben 
an beiden Tagen freien Eintritt, bis zu fünf Begleitpersonen dür-
fen zum ermäßigten Preis von 21 Euro in den Freizeitpark. Frei-
karten können Eltern und Lehrkräfte unter www.spieleland.de/
erstklaessler anfordern.

Treibstoff für die Wirtschaft
Artur Fischer-Erfinderpreis Baden-Württemberg 2017 ausge-
schrieben
Der Erfindergeist der Menschen in Baden-Württemberg ist ein 
entscheidender Treibstoff für unsere Wirtschaft. „Mit diesen Wor-
ten appelliert Wirtschaftsministerin Dr. Nicole Hoffmeister-kraut 
(CDU) an alle „klugen Köpfe“, sich um den Artur Fischer-Erfinder-
preis Baden-Württemberg 2017 zu bewerben. Die Ausschreibung 
zur neunten Auflage ist jetzt an die erwachsenen Erfinderinnen und 
Erfinder sowie an alle Schülerinnen und Schüler aus Baden-Würt-
temberg ergangen. Sie können sich bis 28. Februar 2017 um die 
mit über 36.000 Euro dotierte Auszeichnung bewerben.
„Bring die Welt auf neue Ideen!“ heißt es auf den Info-Flyern zum 
Artur Fischer-Erfinderpreis 2017. Wobei die „gute Idee“ allein nicht 
genügt. Zum Geistesblitz müssen Tatendrang und Durchhaltever-
mögen hinzukommen: Bewerberinnen und Bewerber müssen auch 
darlegen, welchen Nutzen ihre Erfindung hat, sei es für den Umwelt-
schutz, für die Schaffung von Arbeitsplätzen oder für das Leben der 
Verbraucher. So war es von Anbeginn das Anliegen des Namensge-
bers Artur Fischer (1919 - 2016), der den Preis gemeinsam mit der 
Baden-Württemberg-Stiftung im Jahr 2001 ins Leben gerufen hatte.
Bei dem alle zwei Jahre stattfindenden Wettbewerb sind wieder 
private Erfinderinnen und Erfinder sowie Schülerinnen und Schüler 
in verschiedenen Alterskategorien aufgerufen, „kreative Lösungen 
für bislang ungelöste Probleme“ zu entwickeln. Schwerpunkte der 
bisherigen Wettbewerbe lagen unter anderem im Gesundheitsbe-
reich, beim Energiesparen, aber auch bei den cleveren alltagsprak-
tischen Innovationen. Feierliche Preisverleihung ist am 12. Juli im 
Haus der Wirtschaft in Stuttgart.
INFO: Weitere Auskünfte erteilen das Informationszentrum 
Patente, Telefon 0711-123-2602 sowie das Steinbeis-Tranferzen-
trum Infothek, Telefon 07721-8786-53. Informationen zum Artur 
Fischer-Erfinderpreis Baden-Württemberg sowie alle Ausschrei-
bungsunterlagen auch unter ww.erfinderpeis-bw.de

Vortrag der Selbsthilfegruppe  
Muskelverkrampfung Dystonie
Am 10.09.2016 fand im Franziskuszentrum Friedrichshafen ein Vor-
trag der Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung-Dystonie statt. Als 
Referenten konnten Frau Dr. Ebba Lohmann und Frau Idil Hanci, 
beide beim Universitätsklinikum Tübingen angestellt, gewonnen 
werden.
Frau Dr. Ebba Lohmann betreut seit dem 01. Juli diesen Jah-
res die Spezialambulanz für Dystonie und Botulinumtoxinbe-
handlung an der Universitätsklinik Tübingen. Zuvor war sie in 
Istanbul tätig. Sie ist spezialisiert auf die genetischen Aspekte 
von Bewegungsstörungen und seltenen Erkrankungen.
Frau Dr. Lohmann erklärte, wie sich Krankheiten auf den Genen 
bemerkbar machen, wie diese weitergegeben werden, wie ihre 

Forschungen ablaufen und wie sie damit die Behandlung von 
Dystonie-Erkrankungen verbessern möchte.
Frau Hanci gab danach noch einen Einblick in die Tiefe Hirnsti-
mulation. Diese wird bei verschiedenen Bewegungsstörungen 
(Bsp. Dystonie, Parkinson, essentieller Tremor) angewandt. Sie 
erklärte den genauen Ablauf.
Nach den Vorträgen dankte Frau Annette Daiber Frau Dr. Ebba 
Lohmann und Frau Idil Hanci für ihre interessanten und informa-
tiven Vorträge und übergab noch einen kleinen Blumengruß an 
die beiden Ärztinnen.
Das nächste Gruppentreffen der Gruppe findet am Montag, 07. 
November 2016, um 19.00 Uhr im Franziskuszentrum Friedrichs-
hafen statt.
Für weitere Informationen über die Dystonie-Selbsthilfegruppe 
Bodenseekreis wenden Sie sich bitte an Frau Annette Daiber, Tel. 
07542 / 980 890.

Die Solidarische Landwirtschaft Ravensburg e.V. 
lädt zum „2. Tag der offenen Hoftür“  
mit Kinderprogramm ein
Im zweiten Jahr in Folge lädt der Verein „Solidarische Land-
wirtschaft Ravensburg e.V.“ in Kooperation mit der VHS Wein-
garten alle Interessierte herzlich zum „Tag der offenen Hoftür“ 
ein. Nach einer kurzen Einführung in das Konzept „Solidari-
sche Landwirtschaft“ folgt eine Führung über den Gemüsea-
cker. Beginn ist am Samstag, den 24. September, um 14 Uhr 
auf dem Hof in Hübscher bei Ravensburg.
Seit zwei Jahren bauen die Gärtner der „Solidarischen Landwirt-
schaft Ravensburg e.V.“ Gemüse an. Das Besondere ist, dass die 
140 Vereinsmitglieder die Löhne der Gärtner finanzieren und im 
Gegenzug die gesamte Ernte erhalten. „Gemüse mit Charakter“ 
wird ebenfalls geliefert und seit einem Jahr ist der Verein zertifi-
zierter „Lernort Bauernhof“. 
Parallel werden ein Spendenflohmarkt und ein Kinderprogramm 
rund um das Thema Gemüse angeboten. Ackertaugliche Kleidung 
und Freude an Pflanzen, Würmern und Erde sind empfehlenswert. 
Für das Kinderprogramm liegt der Unkostenbeitrag bei zwei Euro. 
Weitere Informationen und ein neuer Videoclip sind auf der Home-
page des Vereins zu finden: www.solawi-ravensburg.de.

Infoveranstaltung zum „Schuljahr im Ausland“ 
im aha - Tipps & Infos für junge Leute
Schüler, Eltern und Lehrer, die sich über einen Schulaufenthalt im 
Ausland informieren möchten, bekommen dazu am Mittwoch, 
21. September 2016 von 19.00 bis 21.00 Uhr im Jugendinforma-
tionszentrum aha, Marienplatz 12, 88212 Ravensburg, Tipps aus 
erster Hand. Während einer Informationsveranstaltung stellt das 
Team der internationalen Schulprogramme von den Carl Duis-
berg Centren das Programm an öffentlichen und privaten Schu-
len in den USA, Kanada, Australien, Neuseeland, Großbritannien, 
Frankreich und Irland vor. 
Fragen zu den ausländischen Schulsystemen, zur Betreuung vor 
Ort, dem Leben in einer Gastfamilie und nicht zuletzt zu den Pro-
grammabläufen werden ausführlich beantwortet.
Mehr Infos gibt’s im aha–Tipps & Infos für junge Leute, Marienplatz 
12, 88212 Ravensburg
Tel.: 0751/829 829, Email: info@aha-ravensburg.de,
Öffnungszeiten: Di – Fr 13 – 18 Uhr
Ausführliches Infomaterial zu diesem Thema ist jederzeit im aha 
erhältlich.

Busunternehmer sagen JA zum Schulbus-Check 
2016 TÜV und DEKRA prüften live vor Ort
Inzwischen ist es schon gute Tradition: kurz vor dem Start ins 
neue Schuljahr haben die Busunternehmer der Regionalverkehr 
Bodensee Oberschwaben GmbH, kurz RBO, ihre Schulbusse von 
den zuständigen Prüfunternehmen untersuchen lassen.
 „Wir möchten Vertrauen schaffen“, sagte RBO Geschäftsführer 
Philipp Reinalter zu Beginn des diesjährigen Schulbus-Checks auf 
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dem Gelände der Firma Strauss Reisen in Tettnang. „Mit unserem 
3-Säulen-Sicherheitskonzept aus freiwilligen Schulbus-Checks, den 
Schulbustrainings sowie der Ausbildung von Schulbusbegleitern 
tun wir alles für die sichere Beförderung der Schülerinnen und 
Schülern“, so Reinalter weiter.
Zusätzlich zu den gesetzlich vorgeschriebenen Untersuchungen 
lassen die RBO-Busunternehmen ihre Schulbusse überprüfen. Die 
Prüfinstitutionen verlangen hierfür im Übrigen kein Geld. „Das ist 
eine wichtige Zusammenarbeit für uns Omnibusunternehmer“, 
betont Philipp Reinalter, der auch als Geschäftsführer von Strauss 
Reisen verantwortlich zeichnet.
 „Auf Herz und Nieren geprüft!“
Thomas Acker, Leiter der DEKRA-Niederlassung Ravensburg-Kemp-
ten, erklärt es noch einmal ganz genau. Recht lang ist die Check-
liste. Es gilt viele Punkte abzuarbeiten, bevor ein Schulbus das 
Prüfsiegel erhält. Auf die gespannten Gesichter in der Runde 
reagiert er dann aber schnell: 
„Ich kann es vorweg nehmen. Alle haben bestanden.“ 
Und auch Dominic Weiland, Leiter des TÜV Service Center für 
Tettnang, und Friedrichshafen, ist sichtlich zufrieden. Live vor Ort 
zeigt der Sachverständige eindrucksvoll, worauf es bei Schulbus-
sen ankommt. Funktionieren Beleuchtung, Fahrwerk sowie die 
Bremsanlage einwandfrei? Öffnen die Türen automatisch, wenn 
ein Kind eingeklemmt wäre und ist das Öffnen der Türen von innen 
als auch außen im Notfall möglich? Auch die Beschaffenheit der 
Reifen steht neben vielen weiteren Dingen selbstverständlich auf 
dem Prüfstand. Sein Fazit: „Wie bei all den anderen Schulbussen 
sind auch hier keine Mängel festzustellen. Das ist wunderbar, so 
soll es sein.“
Landesweite Aktion
Busunternehmen aus ganz Baden-Württemberg nehmen an den 
jährlichen Schulbus-Checks teil. Auch in diesem Jahr werden über 
1.500 Busse der Überprüfung unterzogen. Die RBO-Omnibusun-
ternehmen stellten 90 Schulbusse dem freiwilligen Check zur Ver-
fügung. Damit zählen sie landesweit zu einer der größten und 
aktivsten Teilnehmergruppe.
Die Regionalverkehr Bodensee-Oberschwaben GmbH, kurz RBO, ist 
eine Kooperation von 16 privaten Busunternehmen im bodo-Ver-
kehrsverbund. Geschäftsführer sind Bernd Grabherr von der 
Firma Omnibus Grabherr GmbH, Waldburg sowie Philipp Reinal-
ter von der Firma Strauss Reisen, Tettnang. Gemeinsam möchten 
die RBO-Omnibusunternehmen zu einer ständigen Verbesserung 
des ÖPNV im bodo-Verkehrsverbund beitragen. Mit ihren Part-
nern ist die RBO Anlaufstelle für Kunden und Aufgabenträger und 
möchte dadurch kundenfreundliche ÖPNV-Angebote und Ser-
vice gestalten.

Auskünfte & Informationen
Telefon:
ServiceCenter DB ZugBus GmbH: 0731/ 1550-0
Mobilitätszentrale Friedrichshafen: 07541/ 3013-0
Mobilitätszentrale Ravensburg: 0751/ 50922-0
Mobilitätszentrale Isny: 07562/ 984-988
Mobilitätszentrale Aulendorf: 07525/ 924364
Internet: www.bodo.de, www.bahn.de oder www.3-loewen-takt.de 
Mobil:  Fahrplan-App für Android und iOS
www.bodo-mobil.de für alle Betriebssysteme
HandyTicket: www.bodo.de/handyticket
Landesweite Fahrplanauskunft:        01805/ 77 99 66 
(14 Cent/Min aus dem deutschen Festnetz; Mobilfunk max.  
42 Cent/Min)

Augenerkrankungen verändern  
Selbstverständliches
Einladung zum Offenen Treff der Allgemeinen Blinden- und Seh-
behindertenhilfe e.V. (ABSH) 
- Regionalgruppe Bodensee-Oberschwaben -
Altersbedingte Makuladegeneration, Netzhautablösung, Grüner 
Star etc… Augenerkrankungen, die den Tagesablauf und das Leben 
mit den vielen Selbstverständlichkeiten verändern, was letztlich die 
gesamte Familie betrifft. Auch wenn Sie mit technischen Hilfsmit-
teln ausgestattet sind und Ihr Schwerbehindertenausweis soweit 
angepasst ist gibt es einige Hürden, die gemeistert sein wollen. 
Hierüber und über Tipps und Tricks von seheingeschränkten Men-
schen möchten wir uns austauschen und auch die kleinen Nöte 
der/des Betroffenen offen aus- und ansprechen. 
Hierzu lade ich Sie ein zu unserem nächsten Offenen Treffen am 
Samstag, den 17. September 2016 im Hotel Traube“, Fürst-Wil-
helm-Str. 19 (Fußgängerzone), 72488 Sigmaringen ab 14:30 
Uhr. Wenn Sie Freude und Zeit haben: Wir treffen uns vorab 
zu einem gemeinsamen Spaziergang an der Donau bereits 
um 13 Uhr vor der Traube. Die Einladung richtet sich an alle inte-
ressierten Bürgerinnen und Bürger aus den Landkreisen Sigma-
ringen, Biberach, Ravensburg, Konstanz dem Bodenseekreis und 
dem Alb-Donau-Kreis und natürlich an unsere zahlreichen Mitglie-
der aus der genannten Region. Besonders sind die Menschen mit 
Seheinschränkung und deren Familienangehörige angesprochen.
Um besser planen zu können, würde ich mich freuen, wenn Sie sich 
bei mir anmelden. Vielen Dank. Es freut sich auf breites Interesse 
Ihr Kurt Reinert, Tel.: 07561-72980, E-Mail: 
rg-bodensee-oberschwaben@abs-hilfe.de, Internet: www.abs-hilfe.de
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Hilfe bei chronischer Migräne und  
anderen Kopfschmerzen
Dr. med. Stefan Locher, Chefarzt der Klinik für Anästhesie, Intensiv-, 
Notfall-und Schmerzmedizin, Leiter des Schmerzzentrums Wan-
gen, referiert im Rahmen der Vortragsreihe Treffpunkt Gesundheit 
über das Thema „Chronische Migräne und andere Kopfschmerzen 
- Kann Botox helfen?“. Sein Vortrag findet am Donnerstag, 22. 
September um 19 Uhr in der Personalcafeteria des Kranken-
hauses Wangen statt. Der Eintritt ist frei. Eine Voranmeldung ist 
nicht erforderlich. Nach dem Vortrag steht der Referent dem Pub-
likum für Fragen zur Verfügung. Weitere Informationen auf www.
oberschwabenklinik.de.

Frauenklinik informiert werdende Eltern
Fragen rund um die Geburt, Wochenbett und die Versorgung des 
Neugeborenen beantwortet das Team der Wangener Geburtshilfe 
unter der Leitung des Chefarztes Dr. Elmar-D. Mauch beim nächs-
ten Info-Abend für werdende Eltern am Dienstag, 20. September, 
um 19 Uhr im Wangener Krankenhaus. Vorgestellt werden dabei 
auch die Wochenstation und der Kreißsaalbereich. Auf Besonder-
heiten wie beispielsweise Zwillings- oder Frühgeburten wird beim 
Info-Abend ebenfalls eingegangen.

Gansch und Breinschmid im DGH in Deuchelried
Ein ganz besonderes Event bietet die Musikkapelle Deuchelried 
am Donnerstag, dem 29. September diesen Jahres. Im Rahmen 
der Veranstaltungsreihe „Hier spielt die Musik“ ist es gelungen, das 
Duo Gansch & Breinschmid zu verpflichten. 
Thomas Gansch, den meisten bekannt als Trompeter von Mnozil-
Brass und Georg Breinschmid, begnadeter Kontrabassist, der in 
seiner Karriere bereits mit den Wiener Philharmonikern als auch 
mit vielen Größen des Jazz zusammen spielte und so zurecht als 
einer der besten seines Faches bezeichnet werden darf,  heißt es 
in der Presseerklärung
Beide bringen eine Show auf die Bühne, bei der nicht nur ihre Ins-
trumente auf geniale Weise eingesetzt werden.
Beginn ist um 20 Uhr. Einlass ab 19 Uhr.
Karten gibt es im Vorverkauf für € 22,- (Abendkasse € 25,-) bei der 
Tabakstube/Kaffee Brotlaube Horn in Wangen sowie beim Musik-
haus Lange in Ravensburg.

Zen-Bogenschießen in Wolfegg
Alle, die sich in der Kunst  der Achtsamkeit üben wollen, sind zu die-
sem Anlass eingeladen – Anfänger ohne Vorkenntnisse wie auch 
erfahrenere Bogenschützen, bekannte wie auch neue Gesichter. 
Bögen können gestellt werden. In der Mittagszeit wird eine einfa-
che warme Mahlzeit angeboten.
Leitung:  Peter Krauth, Zen-Bogenschütze, Schüler von Kyu-Sei 

Österle, Roshi
Ort:  Wolfegg, Bogenhalle der SG Tell Wolfegg, Röthenba-

cher Str. 33
Zeit:  Samstag den 17.09. von 10.00 - 17: 00 Uhr
Kosten: 30.- €
Anmeldung bis 15.09. unter:  07355/932631 oder  bkrauth@t-on-
line.de. Wir freuen uns auf Ihre/Deine Teilnahme.

Tennisclub Bodnegg e.V. -  
Einladung zur Bergtour
Termin:  Samstag den 24. September 2016
Beginn: 09.00 Uhr
Treffpunkt: bei Ursula und Jürgen Toschka, Starenweg 5 (Bil-
dung von Fahrgemeinschaften) 
Nach einigen Jahren Pause wollen wir wieder eine kleinere Berg-
wanderung durchführen.

Wir fahren mit eigenen PKWs  nach Steibis – Station der Hoch-
gratbahn – mit der Bahn hoch zum Hochgrat –  Wanderung zum 
Seelekopf – Falken – Falkenhütte-(evtl. Hoher Häderich – Falken-
hütte) nach Einkehr in der Falkenhütte ganz gemütlich bergab zur 
Talstation – Parkplätze.
Bitte gutes Schuhwerk anziehen, etwas an Getränken und ein klei-
nes Vesper sollte im Rucksack sein.
Anmeldungen: bei U. u. J. Toschka 07520 2524, Gäste sind herz-
lich willkommen.

Schwäbischer Albverein - Ortsgruppe Wangen - 
SAV wandert bei Aichstetten
Am Sonntag den 18. September wandert der Schwäbische Alb-
verein bei Aichstetten. 
Höhberg über Ottmannshofen durch den Gotteswald zurück nach 
Aichstetten, wo auch die Schlusseinkehr stattfindet.
Die Wanderer treffen sich um 7:50 Uhr  am Bahnhof.
Die Rückkehr in Wangen ist um 17:50 Uhr geplant. 
Die Wanderung führt über Forst- und Feldwege sowie Pfade und 
ein sehr steiler Anstieg ist zu bezwingen. 
Die reine Gehzeit beträgt ca. 4 Std und es sind 150 Höhenmeter 
zu bewältigen. 
Gäste sind hierzu recht herzlich willkommen. 
Wanderführer sind Meinrad und Renate Sailer.
Auskunft kann erst ab Samstag den 17.09. unter
Tel. 07522-5121 erteilt werden.

3. Kaltblütertage mit Bauernmarkt:  
17. & 18.09., jew. 10-17 Uhr:
Etwa 50 Kaltblüter präsentieren sich: verschiedene Anspannungen 
• Hindernisfahren • Ungarische Post • Holzrücken • Festlicher Einzug 
mit allen Teilnehmern und Musikkapelle • Bändertanz mit Schwarz-
wälder Kaltblütern • Zirkuslektionen mit Pferd und Bordercollies 
• Publikumswahl des schönsten Kaltblutfohlens  • Figurenthea-
ter Kauter & Sauter • Blasmusik • süße und deftige schwäb. Spe-
zialitäten • Kinderprogramm: Holzpferde bemalen, Pferde bauen, 
Malwettbewerb • an beiden Tagen: Bauernmarkt mit regiona-
len Produkten 
(Einzelne Programmteile finden nur am Sonntag statt, bitte beach-
ten Sie Programmdetails auf der Museumshomepage.)
 
Museumsfest – DANKE! Das Museumsteam bedankt sich sehr 
herzlich bei allen Ausstellern, Helfern und Mitwirkenden für das 
gelungene Museumsfest und die großartige Mithilfe! 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
www.bauernhaus-museum.de.

Verband Katholisches Landvolk e.V.
Die Allgäu-Gruppe und der Verband Katholisches Landvolk (VKL) 
lädt seine Mitglieder und alle Interessierte herzlich ein zu einer Vor-
tragsveranstaltung im Kreis Ravensburg mit Josef Epp, Kranken-
hausseelsorger zum Thema: „Preise-Werte-Würde“. Sie findet am 
Montag, 17. Oktober 2016 um 20:00 Uhr im Gasthaus Silber-
distel in Christazhofen statt. 
 
Preis, Wert, Würde - worauf kommt es an?
Wirtschaftlichkeit ist heute in vielen Lebensbereichen das Maß 
der Dinge, bis hinein in so bedeutsame Bereiche wie Gesundheit, 
Alter und Bildung. Dabei gehen Werte und orientierende Maß-
stäbe oft verloren.
In dem Vortrag „Preis, Wert, Würde - worauf kommt es an?“ geht Kli-
nikseelsorger, Religionslehrer und Buchautor Josef Epp der Frage 
nach, welche Gefährdungen wir heute sehen können und welche 
unveräußerlichen Werte der christliche Glaube in der gesellschaft-
lichen Diskussion einbringen muss. 
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten!

WAS SONST NOCH INTERESSIERT
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Flohmarkt am Hof Raible  
von 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Am Samstag, 24. September 2016 veranstaltet der Tierschutzverein 
Wangen e.V. einen Herbstmarkt. Es geht los ab 11.00 Uhr auf dem 
Hof und in der Scheune bei der Familie Alfons Raible, Scher-
richmühlweg 30 in Wangen.
Groß und Klein sind eingeladen zum Kruschteln! Auch das leibli-
che Wohl kommt nicht zu kurz. Der Erlös kommt dem Tierschutz-
verein Wangen zugute.
Folgendes wird angeboten: 
-  Großer Flohmarkt/Bücherflohmarkt
-  Selbstgemachtes und liebevolle Handarbeiten
-  Vegetarisches Mittagessen sowie Kaffee, Kuchen und andere 

Getränke
   BESONDERES HIGHLICHT:
-  Eine Friseurin schneidet auch in diesem Jahr wieder den Kur-

zentschlossenen die Haare
-  Die Veranstaltung ist witterungsunabhängig

Herbstbörse am Samstag, 15.10.2016  
in der Sirgensteinhalle Vogt  
von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Angeboten wird gut erhaltene Herbst- und Winterbekleidung, 
Schneeanzüge, Damenoberbekleidung, Spielsachen, Kinderwa-
gen, Kinder-Autositze, „alles was rollt“, gebrauchte Tupperware usw.
Verkauf von Kaffee, Getränken und leckeren Kuchen (auch 
zum Mitnehmen)
15 % des Verkaufserlöses sind für alle Vogter Kindergärten 
bestimmt. Ebenso erhält der Schulförderverein Vogt e.V. einen 
Betrag des Erlöses.
Homepage: kleiderboersevogt.beepworld.de

Pater Gerhard „unterwegs im Ländle“
Kräutervorträge und mehr im Landgasthof „Zur Sonne“ in 
Leupolz 
Die Vielfalt, nicht nur der Allgäuer Pflanzenwelt, der Umgang, die 
Verwendung der Kräuter - wozu welches Kraut, wie wird es ver-
arbeitet …..
Pater Gerhard lässt sie im Landgasthof „Zur Sonne - dort wo mit 
Herz bewirtet und gekocht wird!“, teilhaben an der vielfältigen 
Welt der Kräuter. Bereichert mit einer passenden Kleinigkeit des 
Küchenchefs erwartet Kräuter- und Küchenfans ein bunter Abend 
für alle Sinne. 
Folgende Themenabende werden von Pater Gerhard angeboten:
22. September Herbstzauber im Kräutergarten
20. Oktober „Exotische“ Kräuter
17. November Atem Gottes und Botschaft an den Himmel: Vom 
Räuchern
08. Dezember Vom Haltbarmachen von Kräutern
Beginn ist jeweils um 18.00 Uhr
Unkostenbeitrag: 15,- Euro
Anmeldung bitte direkt bei den Wirtsleuten:
Annette und Michael Kronenwett
Kißlegger Str. 25, 88239 Wangen-Leupolz
Tel. 0 75 06 95 16 940
Info@zur-sonne-leupolz.de
www.zur-sonne-leupolz.de
Pater Gerhard, lebt in Ebenweiler im Brunnenhof, ist Mönch in der 
Welt und Mitglied einer ökumenischen Zisterzienserkongregation, 
dem Orden von Port Royal (OPR) und Priester der Christ-Katholi-
schen Kirche in Deutschland, die der altkatholischen Kirchenunion 
von Scranton angehört.
Erdverbunden und dennoch himmelwärts strebend versucht er, 
eine Ahnung vom Reich Gottes, das meint die Achtung vor der 
Wunderwelt seiner Schöpfung, seine Weite, Freiheit und Barm-
herzigkeit und den Nutzen, der uns daraus erwächst, ansatzweise 
Wirklichkeit werden zu lassen.
www.brunnenhof-kraeuter-und-mehr.de
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Ursula Müller und Andrea Starz beraten Sie gerne
bezüglich Gestaltung, Formate, Preise.
Sie erreichen sie in der Anzeigenabteilung unter
der Telefon-Durchwahlnummer 07154 8222-70.

WAGNER
Druck + Verlag

70799 Kornwestheim Postfach 19 22

Anzeigen-Info:
07154 8222-70

anzeigen@dvwagner.de

durch gezielte vorrausschauende Werbeplanung.
Nutzen Sie die Amts- und Gemeindeblätter

als Ihren Werbeträger.

Verkaufserfolg

ANZEIGEN HELFEN VERKAUFEN
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